
ARCHAETAGUNG
17. - 19. April 2026
Stift  St. Georgen am Längsee, Kärnten

SALT & SOUL
Unverzichtbares für eine zukunft sfähige Medizin

Fortbildung für Ärztinnen & Ärzte, Medizinstudierende 
und medizinische Fachkräft e

• Tagungsgebühr
€ 160,- Mitglieder
€ 220,- Nicht-Mitglieder
€ 50,- Studierende 
Bei Bedarf kann ein Rabatt auf die Tagungsgebühr gewährt werden.

• Hotelkosten inkl. Vollpension pro Person für 2 Nächte
(vor Ort selbst zu bezahlen)

€ 229,40 (Doppelzimmer)

€ 261,- (Einzelzimmer)

• Studierenden-Sponsoring
Die Hotelkosten (im DZ) für Medizinstudierende in Österreich 
werden von der ARCHAE übernommen.

• Kinderbetreuung bei genügend Anmeldungen

€ 50,- für 1 Kind

+€ 20,- für jedes weitere Kind

• Anmeldung
Verbindliche Tagungsanmeldung und Hotelzimmerreservierung 
über www.archae.at oder per E-Mail sekretariat@archae.at
mit Überweisung der Tagungsgebühr bis zum 12.März 2026
auf folgendes Konto:

ARCHAE-Konto | IBAN: AT73 3802 3000 0400 9577
Verwendungszweck: Name, ARCHAE-Frühjahrstagung 2026

Stornobedingungen
→ ab 12.03.2026: € 40,-
→ ab 19.03.2026: € 80,- plus Hotelkosten
→ ab 09.04.2026: € 100,- plus Hotelkosten
→ keine Abmeldung: vollständige Tagungsgebühr samt Hotelkosten

Kosten & Anmeldung

Stift  St. Georgen am Längsee
Schlossallee 6, 9313 Sankt Georgen am Längsee
stift -stgeorgen.at | Tel.: +43 4213 2046

ARCHAE-Austria
Arbeitsgemeinschaft  christlicher
Ärztinnen & Ärzte in Österreich

Ottensteinstraße 82
2344 Maria Enzersdorf
    
E-Mail: sekretariat@archae.at
ZVR Nummer: 364424886

Stift  St. Georgen
Längsee

Sankt Veit
an der Glan

S37

Es wurden 7 DFP-

Fortbildungspunkte bei 

der Österreichischen

Ärztekammer

eingereicht.



Programm

Was macht eine zukunftsfähige medizinische 
Versorgung aus? Sie braucht mehr als 
Strukturen, Zahlen und Methoden:

Erfahrungswissen, wissenschaftliche 
Fundierung, ressourcenschonende 
Organisation sowie nachhaltige Finanzierung 
gehören zweifellos dazu.

Doch entscheidend sind letztendlich die 
Werte und die innere Haltung derjenigen, 
die Verantwortung tragen in Medizin, 
Pflege, Management und Politik. Sie prägen 
Entscheidungen, Prioritäten und den Umgang 
mit Menschen und Ressourcen.

Gemeinsam fragen wir nach, was uns 
Jesus Christus über den Umgang mit 
Menschen, Krankheit, Verantwortung und 
Macht vermittelt: 

•	 Welche Konsequenzen ergeben 
sich daraus für unser Denken, unser 
Handeln und unsere Verantwortung im 
medizinischen Alltag?

•	 Welchen Beitrag kann die zeitlose 
Haltung Jesu zu einer zukunftsfähigen 
medizinischen Versorgung leisten?

Begegnung und Austausch stehen an diesem 
Wochenende im Zentrum. Wir kommen ins 
Gespräch – mit uns selbst, miteinander und 
mit Gott.

Freitag 17.04.2026
18:00 
19:30
 

Samstag 18.04.2026
07:30
09:00

10:30
11:00
11:30

12:30
16:30

18:00
19:30

Sonntag 18.05.2025
07:30
09:00
09:30

10:30
11:00

11:30

12:30
13:00

   
 
 
 

 ab
 

 

 

ab

   
Abendessen
Ankommen | Peter Klopf
Integrity: Salz ist unverzichtbar – kenne deine Werte 
und stehe dazu. | Johannes Fellinger

 
Frühstück
praise & prayer | Combo
Mission: Salz bewahrt – die Berufung 
im Fokus behalten | Johannes Fellinger
Pause 
Stille/Reflexion/Gebet
Positivity: Salz würzt – Hoffnung machen, 
mental stärken | Johannes Fellinger
Mittagessen
Authenticity: Salz ist unscheinbar 
– Überzeugung inspiriert | Andreas Perndanner
Abendessen
Courage: Salz verändert – Mut zum Menschen 
hinter der Krankheit | Andreas Perndanner

Frühstück, Hotel Check-out
praise & prayer | Combo
Trust: Salz heilt – Gottvertrauen und 
Selbstvertrauen | Johannes Fellinger
Pause
Stille/Reflexion/Gebet
Projektvorstellung: Gehörlosenschule in Uganda 
Lavinia Costas
„Das Ich wird am Du.“ (nach Martin Buber) 
– Gottesdienstlicher Abschluss zu Johannes 15,5 
Georg Bittmann
Tagungsabschluss
Mittagessen

Hauptreferent	     

Primarius em. Univ. Prof. 
Dr. Johannes Fellinger, Facharzt 
für Neurologie und Psychiatrie, 
sowie für Neuropädiatrie. Als Arzt 
steht sein Leben im Dienst von 
Menschen mit Gehörlosigkeit und 
Entwicklungsstörungen. Er baute 
in Linz das Institut für Sinnes- 

und Sprachneurologie am KH der Barmherzigen 
Brüder und an der JKU das Forschungsinstitut für 
Entwicklungsmedizin auf. Dieses Thema begleitet 
ihn schon sein ganzes Leben: Er wurde 1959 als Sohn 
eines tauben Künstlers geboren und ist mit Barbara 
verheiratet, die ebenfalls eine taube Mutter hat. 
Gemeinsam haben sie sieben Kinder. Ein weiterer 
wichtiger Aspekt ist für ihn die Kunst: Als Maler ist es ihm 
wichtig, in seinen Werken das Wesentliche zu erfassen.

Gastreferent

Dr. Andreas Perndanner, 
Facharzt für Psychiatrie, Graz

Tagungsleitung

Dr.in Lavinia Costas, Fachärztin für Allgemeinmedzin, 
Primärversorgungszentrum Linz-Süd

Dr. Georg Bittmann, Arzt für Allgemeinmedizin, Wiener 
Neustadt, Liedermacher und Maler

Dr. Peter Klopf, niedergelassener Facharzt für Innere 
Medizin und Kardiologie, Arzt für Psychosomatik 
in Maria Enzersdorf bei Wien

Referenten

Salt & Soul – 
Unverzichtbares für eine 
zukunftsfähige Medizin


